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Editorial 

Vier Fragen an 
Monika Thut 
Birchmeier 
Monika, Du beglei-

test als Religions-

pädagogin die  

6.- und 7.-

KlässlerInnen.  
 

Was ist für Dich wichtig in Deiner 

Arbeit?  
Allem voran die Beziehungsgestaltung. 

Humor, persönliche Pausengespräche 

und spannende Diskussionen gehören 

dazu, wenn ich mit den Jungs und Mäd-

chen die möglichen Quellen zu ihrer 

Lebenskraft und Motivation erschliesse.  

Welche Schwerpunkte hattest Du in 

den Unterrichtseinheiten und worum 

geht es beim Eventtag am 23.3?  
Mir ist es wichtig, den Kindern eine 

fragende Lebenshaltung mit auf den Weg 

zu geben. Mit vorschnellen Antworten 

kommt niemand weiter im Leben. Ent-

sprechend haben wir zuerst anhand eini-

ger Briefe des Apostels Paulus die Viel-

falt an möglichen Fragen des Lebens und 

Glaubens ausgebreitet. Dann haben wir 

erkundet, wie Menschen trotz widrigster 

Umstände ihrer Lebensüberzeugung 

folgen. Was uns eine Fastenzeit bringen 

kann, war das Thema der letzten Einheit.  

Der kommende Eventtag ist als ein „et-

was anderer“ Gala-Abend geplant. Mehr 

kann im Anschluss an den Event der 

lokalen Presse entnommen werden…  

Was bedeutet für Dich Christin zu 

sein?  
Meine Zugehörigkeit zur biblischen 

Tradition und zur christlichen Gemein-

schaft bedeutet, dass ich mich immer in 

erster Linie an der Liebe und an der 

Menschenwürde orientiere.  

Erzähle doch noch bitte etwas zu Dei-

ner Familie und Deinen sonstigen 

Interessen!  
Meine drei Kinder zwischen 10 und 15 

Jahren sind mein bestes Lernfeld fürs 

Unterrichten. Mein technisch versierter 

Mann bewahrt mich davor, mich in rein 

theologischen Themen zu verlieren. 

Mein Engagement im Kulturkreis Wü-

renlingen öffnet mir viele Türen zu be-

sonders künstlerisch begabten Menschen 

und inspirierenden Abenden. Und 

schliesslich gibt es da auch noch meine 

Querflöte und …  

Veranstaltungshinweise 

Weltgebetstag 2019 
Am Freitag,  
1. März,  
um19 Uhr, lädt  

das ökumenische  

Frauenteam zum  

Weltgebetstag  
in die katho- 
lische Kirche  
nach Lengnau ein.  

In diesem Jahr ha- 

ben Frauen aus Slowenien die Liturgie 

vorbereitet. Sie stellt das Gleichnis vom 

Grossen Gastmahl in den Mittelpunkt 

und steht unter dem Motto  

“Kommt, alles ist bereit!“. 
 

Ökumenischer Suppentag 
im Surbtal 
                                      In diesem Jahr  

                                      feiern alle Kirch- 

                                      gemeinden des  

                                      Surbtals gemein- 

                                      samen 50 Jahre  

                                      Ökumenische  

                                      Kampagne mit  

                                     einem Gottes- 
                                 dienst für  
                                 Klein und  
                                 Gross in der 
Mehrzweckhalle in Endingen. Der 

Anlass mit anschliessendem Suppenz-

mittag findet am Sonntag, 11. März 
um 10.30 Uhr statt. Er stellt das Motto 

der ökumenischen Kampagne 2019 

«Gemeinsam für starke Frauen. Gemein-

sam für eine gerechte Welt». in den 

Mittelpunkt. Der Gottesdienst wird ge-

staltet von den katholischen Kirchenchö-

ren, der Musikgesellschaft Endingen, 

dem Fiire mit de Chliine Team sowie  

Hans Zbinden und  

Birgit Wintzer.  

Anschliessend sind  

alle zum Suppen- 

zmittag eingeladen.  

Offeriert werden  

Bündner Gersten- 

suppe, Kürbissuppe  

sowie für die kleinen  

Gäste Buchstabensuppe. Die JUBLA 

Surbtal lädt zum Kinderprogramm. Na-

türlich gibt es auch Kaffee und Kuchen 

und den Eine Welt Stand.  
 
 

 

 

 

-Stunde Leben 
Afrika – welch ein Kontinent!  

Und wie spannend, wenn uns zwei Insi-

der lebendig von ihrer Zeit in Tanzania 

berichten. 

 
Foto: E.+W. Foletti 

Elsbeth und Walter Foletti werden genau 

dies in der nächsten Sternstunde am 

Mittwoch, 20. März, um 14.00 Uhr, 
im Kirchgemeindesaal. Verena Bosch 

und ihr Team werden um das leibliche 

Wohl besorgt sein. Pfarrerin Birgit 

Wintzer wird den Anlass moderieren. 
 

Eventtag 2019 
Am Samstag, 23. März, findet im 

Rahmen des Blockunterrichts für die 

6./7.-KlässlerInnen der Eventtag „Ein 
etwas anderer Gala-Abend“ statt. 

Monika Thut Birchmeier und Bernhard 

Wintzer gestalten den Anlass, unterstützt 

von freiwilligen Helferinnen und Hel-

fern. Sogar ein Profikoch konnte für den 

Anlass gewonnen werden, er wird die 

Jugendlichen galamässig verwöhnen…. 
 

 

Lebensweg 
 

Bestattet wurde: 
Am 23. Januar 2019: 

Ulrich Paul Frauchiger,  
geb. 12.01.1943, wohnhaft gewesen in 

Lengnau 
 

Kollekten Januar 2019 
 

Gottesdienste 
Fr. 254.70 / Bibelverbreitung (KK) 

Fr. 243.75 / Hope Baden 

Fr. 232.40 / Gideons 
 

 

Amtswochen 
 

Pfrn. Birgit Wintzer 

 



 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

Gottesdienst 

Fr, 01.03.2019 

19.00 Uhr, Kirche Lengnau 
Ökum. Weltgebetstag  

zum Thema: Kommt, alles ist bereit!  

Mitwirkende: Vorbereitungsteam, anschliessend 

Begegnung bei Kaffee, Tee und Gebäck 

So, 03.03.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Gottesdienst 

Pfr. Bernhard Wintzer  

Thema: Glaube und Humor 

So, 10.03.2019 

10.30 Uhr,  

Mehrzweckhalle Endingen 

Ökum. Gottesdienst für Klein und Gross 

zum Suppentag  

mit Seelsorger Hans Zbinden, Pfrn. Birgit Wintzer , 

dem Fiire mit de Chliine –Team sowie den katholi-

schen Kirchenchören und der Musikgesellschaft 

Endingen 

anschliessend Suppenzmittag 

So, 17.03.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Gottesdienst 

Laienprediger Martin Richner,  

zu Römer 15,7: Nehmt einander an, wie Christus 

euch angenommen hat. 

So, 24.03.2019 

09.15 Uhr, Kirche Tegerfelden 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 

Einsingen in den Gottesdienst 
mit Conny Isenegger und Team 

Gottesdienst 

Pfrn. Birgit Wintzer,  

mit Gedanken zum Hungertuch 2019:  

„Mensch, wo bist du?“  

So, 31.03.2019 

10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Gottesdienst 
Pfr. Bernhard Wintzer,  

Thema: Auf dem Weg nach Jerusalem 
 

Unterricht 

Do, 7./21.3.2019 

18.00 Uhr, KGS Tegerfelden 
Unterricht Konfirmation 2019 

Pfr. Bernhard Wintzer 

Do, 14./28.3.2019 

18.00 Uhr, KGS Tegerfelden 

Unterricht Konfirmation 2020 

Pfr. Bernhard Wintzer  

Sa, 23.03.2019,  

16.00 –ca. 21.30 Uhr, KGS 

Blockunterricht für die 6. + 7. Klasse 

Chile kenne – Chile läbe 

Eventtag für beide Gruppen 

Monika Thut, m.thut@kirche-tegerfelden.ch 
 

Kinder 

So, 10.03.2019 

10.30 Uhr, Mehrzweckhalle 

Endingen 

Fiire mit de Chliine  

Wir feiern 50 Jahre Suppentag und  

wir sind dabei! 
 

Seniorinnen und Senioren 

Fr, 01./15./29.03.2019 
14.00 -17.00, KGS Tegerfelden 

Seniorentreff  
Spielen bei Kaffee, Tee und Kuchen  

Mi, 20.03.2019 
14.00 Uhr, KGS Tegerfelden -Stunde „Leben“ 

Unsere Zeit in Afrika 

Elsbeth und Walter Foletti berichten von ihrer Zeit 

in Afrika, mit Verena Bosch und dem Chileka-

fiteam sowie Pfrn. Birgit Wintzer 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verschiedenes 
 

 

50 Jahre Ökumenische 
Kampagne 
Seit 50 Jahren engagieren sich Brot für 

alle, Fastenopfer und später auch „Partner 

sein“ mit der Ökumenischen Kampagne 

für eine gerechtere Welt. Der Einsatz für 

Menschenrechte und Menschenwürde 

zieht sich wie ein roter Faden durch die 

Kampagnen der letzten Jahrzehnte. So 

auch in der Jubiläumskampagne 2019 

„Gemeinsam für starke Frauen. 
Gemeinsam für eine gerechte Welt.“ 
In diesem Jahr ist die Stärkung der Rechte 

der Frauen das zentrale Anliegen. Als 

mutige Akteurinnen setzen sich Frauen 

für ihre Rechte und Lebengrundlagen ein 

und kämpfen für eine Wirtschaft, die 

Menschenrechte achtet und die Umwelt 

bewahrt. Die Kirchgemeinden im Surbtal 

unterstützen in diesem Jahr das Projekt 

für „Familiengärten und Kunst-
handwerk für ein besseres Leben“ 

in Bolivien. Dort sind die Folgen des 

Klimawandels für die Landwirtschaft 

deutlich spürbar. Väter verlassen ihre 

Familien und suchen Arbeit in der Stadt 

oder im Bergbau. Die monatelange Ab-

wesenheit führt oft zu Spannungen und 

die Frauen müssen sich alleine um das 

Familieneinkommen kümmern.  

 

Durch das Projekt von Mission 21 lernen 

die Menschen landwirtschaftliche Produk-

te nachhaltig zu produzieren. Zudem 

erhöhen sie das Familieneinkommen 

durch die Herstellung und den Verkauf 

von kunsthandwerklichen Produkten.  
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